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Stehsätze 
 

Vielerorts begegnen uns heute sogenannte Steh-

sätze, nicht nur bei Politikern, sondern auch bei 

Vertretern der Wirtschaft, ja mitunter sogar der 

Kirche. Da wird dann davon gesprochen, dass wir 

über den Tellerrand hinausblicken sollen, dass wir 

über unseren Schatten springen sollen, dass wir die 

Komfortzone verlassen müssen, dass wir die Krise 

als Chance sehen sollen, dass wir die Menschen 

dort abholen müssen, wo sie stehen, dass wir einen Dialog auf Augen-

höhe führen müssen, dass wir Dinge vom Kopf auf die Füße stellen 

müssen, dass das einzig Beständige die Veränderung ist und vieles 

andere mehr. 
 

All das klingt im ersten Augenblick durchaus verständlich und 

nachvollziehbar, aber trotzdem bergen ebensolche Stehsätze nicht zu 

unterschätzende Gefahren in sich. 
 

Stehsätze können gefährlich sein, weil sie Arbeitseifer und 

Betriebsamkeit vortäuschen. Schließlich lässt allein schon die Fülle 

der Worte auf einen entschiedenen Einsatz schließen. Zudem vermitteln 

die Sprachbilder unweigerlich Aufbruch und Tatendrang. Da geht 

endlich etwas weiter, wenn jetzt die Komfortzone zu verlassen ist! 

Allerdings muss man ehrlicherweise auch festhalten, dass zwar mitunter 

viel geredet wird, aber vom bloßen Verkünden letztlich nichtssagender 

Worthülsen wird die Welt kein bisschen anders. 
 

Stehsätze können gefährlich sein, weil sich niemand wirklich 

betroffen fühlt. Schließlich kommen die Worte über unverbindliche 

Belanglosigkeiten nicht hinaus. Denen können natürlich alle 

vollinhaltlich zustimmen, und zwar umso leichter, als in keinem Fall 

etwas Konkretes damit verbunden ist. Das stimmt schon, die 

Komfortzone gehört verlassen! Und wenn sich dabei jemand Gedanken 

über allenfalls tatsächlich Betroffene macht, dann fallen ihm immer die 

anderen ein. Dass man selbst auch in die Zielgruppe fallen könnte, wird 

übersehen. 

Aus meiner Sicht 
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Stehsätze können gefährlich sein, weil sie Enttäuschungen 

hervorrufen. Schließlich rechnet niemand damit, dass sich tatsächlich 

etwas verändern wird. Ausdrücklich gesagt hat das ja auch niemand. 

Und unter den inhaltslosen Floskeln haben sich alle jeweils etwas 

anderes vorgestellt. Wieso auf einmal ich? Ich bin doch in gar keiner 

Komfortzone! Plötzlich sieht man sich unliebsamen Auswirkungen 

gegenüber, die man nicht im Mindesten erwartet hat. Genau das aber 

führt unabdingbar zu schweren Enttäuschungen und ruft heftige 

Widerstände hervor. 
 

Was also tun? Es geht nicht darum, anderen mit Vorwürfen zu 

begegnen, weil sie auf Stehsätze zurückgreifen, sondern es geht zuerst 

um uns selbst. Verwenden wir selbst Stehsätze? Möglicherweise aus 

Unsicherheit, aus Hilflosigkeit, aus Bequemlichkeit, aus Feigheit, aus 

Berechnung? 
 

Christlich ist die Verwendung von Stehsätzen mit Sicherheit nicht. 

Bemühen wir uns daher um eine klare und eindeutige Wortwahl! 
 

Es grüßt und segnet Euch 

Manfred Thaler, Provisor 
 

 

Geschäftsräumlichkeiten zu vermieten 
 

Lage: Rattenberg/Mesnerhaus,  

Pfarrgasse 8, 1. Obergeschoß 

Nutzfläche: 51,74 m² 

Raumangebot: Vorraum mit Diele, Büro mit 

Teeküche, WC, Abstellraum 

monatlicher Nettomietzins: € 550,00, zuzüg-

lich € 150,00 Betriebskostenpauschale  

Kontakt: Pfarramt Rattenberg 

Tel.: 05337/62388 

E-Mail: pfarre.rattenberg@eds.at 
 

 

mailto:pfarre.rattenberg@eds.at
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Radwallfahrt 
 

Am Sonntag, 1. Juni trafen sich kurz nach Mittag einige sportliche 

Personen aus Brixlegg, Rattenberg und Radfeld, um bei optimalem 

Wetter gemeinsam mit Provisor Manfred Thaler erstmals zu einer ersten 

Radwallfahrt ins Zillertal aufzubrechen. Entlang des Inn- und des 

Zillerradweges ging es nach Thurnbach in der Gemeinde Aschau im 

Zillertal. In der dortigen Wallfahrtskirche, die dem Hl. Leonhard ge-

weiht ist, feierten wir gemeinsam den Gottesdienst. Nach dem Wetter-

segen ging es wieder talauswärts, wo wir unterwegs noch einen 

Zwischenstopp in Kaltenbach einlegten und uns bei Kaffee und Kuchen 

stärkten. Nach eineinhalb Stunden Fahrzeit kamen wir wieder zu Hause 

an und waren uns einig, im nächsten Jahr wieder eine Radwallfahrt zu 

unternehmen.                          Hubert Pfandl 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von hier und von dort 
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Prozessionen 
 

Hier ein paar bildliche Eindrücke von unseren Prozessionen zu Fron-

leichnam und zu Herz-Jesu: 

 

Von hier und von dort 
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Johanns-Messe auf der Gratlspitze 
 

Provisor Manfred Thaler begeisterte mit seiner Idee, eine Sonnen-

aufgangsmesse zur Sommersonnenwende in Gottes freier Natur zu 

feiern. Rund 60 Bergfreunde waren am frühen Morgen seiner Einladung 

auf die 1.899 m hohe Gratlspitze gefolgt und konnten eine wunderbare 

Messfeier erleben. Keine Filmkulisse könnte prächtiger sein als die 

purpurrot aufgehende Sonne und die ersten wärmenden Sonnenstrahlen, 

denen die Morgendämmerung Platz macht. Wir hoffen jetzt schon auf 

gutes Wetter für eine Wiederholung in den kommenden Jahren. 

Toni Moser 

 

Einladung zum Tag der Jubelpaare 

 

Am Sonntag, 26. Oktober um 08.30 Uhr laden wir alle 

Ehejubilare unserer Pfarren zu einem Dankgottesdienst in 

die Stadtpfarrkirche nach Rattenberg ein. 

Wir bitten alle, die im heurigen Jahr seit 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 

oder mehr Jahren verheiratet sind, sich in einer der beiden 

Pfarrkanzleien zu melden. Nach dem Gottesdienst sind alle Jubelpaare 

zu einem Frühstück und einem gemütlichen Beisammensein ins 

Mesnerhaus eingeladen. Wir freuen uns schon auf viele Anmeldungen! 

Pfarramt Rattenberg: 05337/62388 Pfarramt Brixlegg: 05337/62468 

Für hier und für dort 
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Wir haben die beiden nachfolgenden Punkte bewusst unter die Rubrik 

„Für hier und für dort“ gestellt, weil wir damit zum Ausdruck bringen 

wollen, dass nicht nur Interessierten aus Brixlegg die beiden Möglich-

keiten zur vertiefenden Auseinandersetzung mit den Inhalten des 

Glaubens offenstehen. Selbstverständlich werden eben diese auch in der 

Kirche gelehrt, aber zum einen kann man dort keine Rückfragen stellen, 

und zum anderen wird vielleicht nicht gerade das geboten, was einen im 

Augenblick beschäftigt. Daher wollen wir versuchen, dem Abhilfe zu 

schaffen. 

 

Bibelrunde 

Bereits seit dem Jahr 2000 leitet unser Diakon Franz Margreiter eine 

Bibelrunde, die sich regelmäßig im Pfarrhof Brixlegg trifft, um sich ge-

meinsam mit ausgewählten Stellen aus dem Alten und dem Neuen Tes-

tament auseinanderzusetzen. 

Die Treffen finden jeweils an einem Donnerstag um 20.00 Uhr im 

Pfarrhof Brixlegg statt, und zwar am 18. September, am 9. Oktober, 

am 30. Oktober und am 20. November. 

Alle Interessierten, gerne ausdrücklich auch Neuhinzukommende, sind 

dazu herzlich eingeladen. Vorkenntnisse sind keine erforderlich. 

 

Glaubensgespräche 

Dabei soll es unter der Leitung unseres Provisors Manfred Thaler neben 

der Behandlung eines bestimmten Themas auch um Fragen gehen, die 

jemanden gerade beschäftigen. Wir hoffen, dass sich daraus eine regel-

mäßige Gesprächsrunde entwickelt. Inhaltlich sind die Abende in sich 

abgeschlossen, obgleich versucht werden wird, im Laufe der Zeit die 

ganze Fülle der Glaubenslehre einigermaßen abzudecken. Vorkennt-

nisse sind keine erforderlich, das mitgebrachte Interesse genügt. Die 

Treffen finden jeweils an einem Mittwoch um 19.30 Uhr im Pfarrhof 

Brixlegg statt. Die Abende sind nicht aufeinander aufbauend, können 

also auch einzeln besucht werden. 

1. Oktober: Woher kommt der Glaube? – Hl. Schrift und Tradition 

5. November: Sind Glaube und Wissenschaft vereinbar? – Schöpfung 

und Evolution 

Für hier und für dort 
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Fastensuppe 
 

Die Fastensuppe wurde am Sonntag, 23. März im 

Pfarrhof ausgeschenkt. Wir freuten uns über zahl-

reiche Besucher, die bei netten Gesprächen die 

angebotenen Suppen genießen konnten. Ein be-

sonderer Dank gilt dem Gasthof Herrnhaus und 

unseren Köchinnen für die vielen Suppen, die wir 

an Groß und Klein verteilen konnten. 

Regina Satz 

 
Bataillonsschützentag 
 

Am 6. April fand der 60. Bataillons-

schützentag des Bataillons Kufstein 

mit seinen 23 Kompanien in 

Brixlegg statt. Dieser bedeutende 

Anlass wurde von der Marktmusik-

kapelle musikalisch begleitet, die 

den feierlichen Einmarsch in die 

Kirche sowie die Kranzniederlegung 

mit festlichen Klängen untermalte. 

Die Hl. Messe, die im Rahmen des 

Bataillonsschützentages abgehalten 

wurde, wurde von Provisor Manfred 

Thaler und Schützenkurat Martin 

Schmid zelebriert. Die Atmosphäre 

war geprägt von Gemeinschaftssinn und der Verbundenheit der 

Schützen. Traditionell ist jene Kompanie, die das Bataillonsfest 

ausrichtet, auch für die Durchführung des Bataillonsschützentags 

verantwortlich. Dieser Tag stellte daher den Auftakt zur heurigen 

Schützensaison dar, die ihren Höhepunkt mit dem Bataillonsfest in 

Brixlegg am 3. August erreichen wird. Der 60. Bataillonsschützentag 

war somit nicht nur eine Feier der Schützentradition, sondern auch ein 

wichtiger Schritt in die bevorstehende Schützensaison.   

      Schützenkompanie Brixlegg 

Brixlegg – Aus dem Pfarrleben  
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Palmsonntag 
 

Am 13. April feierten wir als Jungbauern-

schaft/Landjugend Brixlegg/Zimmermoos wie-

der einen unserer liebsten Traditionstage, den 

Palmsonntag. In den Tagen zuvor trafen wir 

uns zum gemeinsamen Binden der Palm-

buschen und -stangen. Mit viel Geduld, Krea-

tivität und dem typischen Teamgeist ent-

standen wunderschöne selbstgebundene Palm-

buschen und -stangen, die wir am Sonntag zur 

Segnung in die Kirche trugen. Besonders schön 

war es, zu sehen, dass mehrere Generationen 

bei dieser Tradition zusammenkamen. Den feierlichen Abschluss 

bildete ein gemütliches Beisammensein im Herrnhaus, wo wir uns mit 

einem gemeinsamen Essen stärkten und den Tag ausklingen ließen. 

Danke an alle fürs Mithelfen und Mitfeiern. Solche Tage zeigen, wie 

wertvoll die Gemeinschaft ist!             JB/LJ Brixlegg/Zimmermoos 

 
Gemeinsam Wasser schenken 
 

Am 28. April fand ein Vortrag von Kwasi Amponsah statt. Unter dem 

Titel „Gemeinsam Wasser schenken – Brixlegg mit Herz“ stellte er ein 

Brunnenbauprojekt für seine Heimatgemeinde Tanoso in Ghana vor. 

Rund 200 Gäste waren gekommen, um mehr darüber zu erfahren. Ziel 

des Projekts war es, den Menschen Zugang zu sauberem Trinkwasser 

zu ermöglichen und ihnen damit Wege von täglich bis zu zehn Kilo-

metern zu ersparen. Kwasi trug mit viel Herzblut und emotionalen 

Bildern vor und beantwortete im Anschluss offen die Fragen des Publi-

kums. Den stimmungsvollen Abschluss bildete ein Buffet, organisiert 

vom Pfarrgemeinderat und dem Sportverein Brixlegg/Leichtathletik. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Besucher sowie an alle, die zum 

Gelingen dieses Abends beitrugen! Dank der großzügigen Spenden 

konnte das benötigte Geld bereits gesammelt werden. Somit können wir 

mit kleinen Mitteln Großes bewirken und einem ganzen Dorf immer 

frisches Wasser schenken.                    Stefan und Sarah Hausberger  

Brixlegg – Aus dem Pfarrleben  
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Erstkommunion in Brixlegg 
 

Am 18. Mai konnten in Brixlegg 23 Kinder das Fest der Erst-

kommunion feiern. Im Religionsunterricht haben die Kinder schlag-

wortartig ihre Eindrücke wiedergegeben. Eine kleine Auswahl davon 

wollen wir hier bringen: 

„Wir hatten die Ehre, mit der Musikkapelle feierlich in die Kirche 

einzuziehen.“ 

„Schön war, dass so viele Leute gekommen sind, um mit uns beten.“ 

„Es hat mir gefallen, gemeinsam die Lieder in der Kirche zu singen.“ 

„Mich hat gefreut, dass ich in der Kirche eine Fürbitte lesen durfte.“ 

„Als ich an die Reihe kam, spürte ich mein Herz klopfen. Etwas später 

habe ich dann die heilige Hostie empfangen.“ 

„Es war ein schöner Tag.“ 

„Eine Kerze und ein Kreuz erinnern mich an meine Erstkommunion.“ 

Wir möchten uns abschließend herzlich bei allen bedanken, die zur 

Feier unserer Erstkommunion beigetragen haben. 

Die Erstkommunionkinder 

Brixlegg – Aus dem Pfarrleben  
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Firmung  
 

Bei herrlichstem Bilderbuchwetter 

fanden sich am Samstag, 24. Mai 

unsere 38 Firmlinge samt Familien am 

Vorplatz der Volksschule ein, voller 

Vorfreude und Erwartung auf das 

Kommende. Nach erfolgter Auf-

stellung marschierte die Musikkapelle 

feierlich voran, gefolgt von unserem 

Provisor Manfred Thaler, Diakon 

Franz Margreiter und Firmspender 

Regens Tobias Giglmayr. Die 

Firmlinge schritten stolz mit ihren 

Paten dahinter, und schließlich folgten 

im Anschluss die Familienange-

hörigen, nicht minder stolz auf den 

festlichen Anblick. Unser Kirchenchor 

unter der Leitung von Toni Mayr 

gestaltete wieder in unnachahmlicher 

Weise die Hl. Messe. Wunderbare 

Lieder erfüllten sowohl die Kirche als 

auch unsere Herzen und klangen noch lange nach. Die Firmungs-

zeremonie selbst war geprägt von Humor und Warmherzigkeit. Jedem 

einzelnen Firmling wurde das 

Gefühl vermittelt, an etwas 

Besonderem teilhaben zu dürfen, 

indem sie/er das Sakrament der 

Firmung empfangen darf. Nach der 

Zeremonie nahmen sich unser 

Provisor und der Firmspender 

netterweise noch viel Zeit, um mit 

den Firmlingen und deren Paten 

für Fotos zur Verfügung zu stehen.  

Sylvia Adler-Kern 

 

Brixlegg – Aus dem Pfarrleben  
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Hl. Messe bei der Hochkapelle 
 

Am Pfingstmontag feierten wir 

unsere jährlich stattfindende Hl. 

Messe bei der Hochkapelle am 

Mehrnstein. Diese wurde heuer 

erstmals von Provisor Manfred 

Thaler zelebriert. Die musikal-

ische Gestaltung übernahmen 

die Erpfendorfer Alphornbläser, 

deren klangvolle Darbietungen 

die feierliche Atmosphäre der 

Hl. Messe perfekt ergänzten. Bei strahlendem Frühsommerwetter zog 

die Veranstaltung viele Besucher an, was für eine harmonische und 

feierliche Stimmung sorgte. Nach der Hl. Messe fand ein gemütliches 

Beisammensein statt, bei dem die Teilnehmer die Gelegenheit hatten, 

sich auszutauschen und die gemeinsame Zeit zu genießen. Die 

Schützenkompanie Brixlegg bedankt sich herzlich bei allen 

Teilnehmern, den fleißigen Helfern und besonders bei Provisor 

Manfred Thaler. 

Schützenkompanie Brixlegg 

 

Brixlegg – Aus dem Pfarrleben 
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Aus den Matrikenbüchern 
 

 

Wir freuen uns über die Getauften: 

23.03. Ivy Dengg   

17.05. Lorena Valentina Hechenblaickner   

18.05. Valentin Josef Tomasi   

09.06. Nora Sarah Greiderer   

09.06. Jonathan Pius Scheuerer   

22.06. Felix Alexander Müller-Degerdon   

28.06. Michael Haaser   
 

 

Wir freuen uns mit den Hochzeitspaaren: 

02.05. Nadine Lindner-Moser und Christian Moser  

07.06. Theresa und Johannes Ainberger  

21.06. Andrea und Florian Baumgartner  

05.07.  Anna und Martin Gasser 
 

Wir trauern mit den Angehörigen um: 

27.03. Anna Zugal   im 102. Lebensjahr 

27.03. Gertrude Samer  im 77. Lebensjahr 

31.03. Michelle Mayer  im 27. Lebensjahr 

05.04. Karoline Gschwentner im 93. Lebensjahr 

14.05. Anna Innerbichler  im 95. Lebensjahr 

23.06. Max Wurm   im 88. Lebensjahr 

01.07 Maria Moser   im 58. Lebensjahr 
 

 

 

Regelmäßige Gottesdienste 
 

Montag 10.30 Uhr Hl. Messe in der Hauskapelle des Seniorenwohnheims 

Dienstag 08.30 Uhr Hl. Messe in Maria-Hilf (bis Ende Oktober) 

   Hl. Messe in Mehrn (ab Anfang November) 

Freitag 18.30 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche 

 19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Sonntag 10.00 Uhr Hl. Amt in der Pfarrkirche (Pfarrgottesdienst) 

 19.00 Uhr Hl. Amt in der Pfarrkirche (Abendmesse) 

Brixlegg – Matriken/Termine 



14 

 

 

 

 

Außerordentliche Termine 
 
 

03.08. Sonntag  10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Feldmesse mit den Schützen 

Brixlegg: Hl. Amt  

15.08. Freitag 

Mariä Himmelfahrt 

10.00 Uhr Brixlegg: Hl. Hochamt mit Segnung von 

Blumen und Kräutern 

24.08. Sonntag 10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Hl. Amt 

Mehrn: Hl. Hochamt zum Patrozinium  

07.09. Sonntag 10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Hl. Amt, anschließend Pfarrfest 

Brixlegg: Hl. Amt 

jeden Freitag 

im Oktober 

18.00 Uhr 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Beichtgelegenheit 

Brixlegg: Oktoberrosenkranz 

Brixlegg: Hl. Messe 

04.10. Samstag 

1. Goldener Samstag 

08.00 Uhr 

08.30 Uhr 

Maria Hilf: Rosenkranz 

Maria Hilf: Hl. Messe  

05.10. Sonntag 

Erntedank 

10.00 Uhr 

 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Segnung der Erntegaben bei der 

Mittelschule, Einzug, Hl. Hochamt  

Brixlegg: Hl. Amt 

11.10. Samstag  

2. Goldener Samstag 

08.00 Uhr 

08.30 Uhr 

Maria Hilf: Rosenkranz 

Maria Hilf: Hl. Messe  

18.10. Samstag 

3. Goldener Samstag 

08.00 Uhr 

08.30 Uhr 

Maria Hilf: Rosenkranz 

Maria Hilf: Hl. Messe  

01.11. Samstag 

Allerheiligen 

10.00 Uhr 

13.30 Uhr 

Brixlegg: Hl. Hochamt 

Brixlegg: Totengedenken und 

Gräbersegnung 

02.11. Sonntag 

Allerseelen 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Hl. Requiem u. Gräbersegnung 

Brixlegg: Hl. Requiem  

09.11. Sonntag 

Seelensonntag 

09.15 Uhr 

 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Libera beim Kriegerdenkmal und Einzug 

in die Pfarrkirche 

Brixlegg: Hl. Amt mit den Vereinen 

Brixlegg: Hl. Amt 

23.11. Sonntag 10.00 Uhr 

 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Hl. Amt mit Cäcilienkirchgang 

der Marktmusikkapelle 

Brixlegg: Hl. Amt 

30.11. Sonntag 10.00 Uhr 

 

19.00 Uhr 

Brixlegg: Hl. Amt mit 

Adventkranzsegnung 

Brixlegg: Hl. Amt 

Brixlegg – Termine 
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Altmesnerin Anna Drexler verstorben 
 

Am 22. April ist Anna Drexler im 93. Lebensjahr 

verstorben. Von 1983 bis 2009 hat sie an der Filial-

kirche Radfeld die Aufgaben der Mesnerin versehen. 

Dabei hat sie sich durch ihre treuen und verlässlichen 

Dienste in und um unser Gotteshaus große Ver-

dienste erworben. Möge Gott, der Herr, ihr ihren 

langjährigen Einsatz reichlich vergelten! Nicht un-

erwähnt bleiben sollen in diesem Zusammenhang 

auch die Mesnerleute all unserer anderen Kirchen, die teilweise schon 

lange und oft im Verborgenen ihren wichtigen Dienst verrichten. Ein 

Vergelt’s Gott für Euer unverzichtbares Mitwirken in unseren Pfarren! 

Manfred Thaler, Provisor 

 

Familien-Wortgottesfeier  
 

Am 6. April feierten wir wieder 

eine Familien-Wortgottesfeier 

mit Diakon Franz Margreiter. 

An diesem 5. Sonntag der 

Fastenzeit durften wir in 

andächtiger Stimmung in uns 

hineinspüren. Im Evangelium 

hörten wir, dass Fehler mensch-

lich sind und konnten auch wortwörtlich begreifen, dass Fehler sich 

schwer wie ein Stein anfühlen können. Wir hatten die Möglichkeit, 

ganz in Stille unsere Steine und mit ihnen unsere Verfehlungen vor Gott 

zu bringen, um Vergebung zu erfahren. Neben dem „federleichten“ 

Gefühl der Versöhnung konnten alle Mitfeierenden im Anschluss eine 

weiche, bunte Feder als Zeichen der Vergebung mit heimnehmen. 

Danke an Diakon Franz, an den Kinderchor unter der Leitung von 

Elisabeth Kirchmair und unsere Organistin Anni Neurauter für die 

musikalische Gestaltung, sowie an die Kinder, die mit großer 

Ernsthaftigkeit und Eifer Texte vortrugen.   

Ulrike Bitterlich 

Rattenberg/Radfeld – Aus dem Pfarrleben  

Radfeld 
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Jesus ist der Weg – Jesus zeigt uns den Weg 
 

Am 17. Mai war es so weit mit unserer Erstkommunion. Alle ein wenig 

aufgeregt und festlich gekleidet, warteten wir bei der Klosterkirche auf 

unseren Provisor und die Stadtmusikkapelle. Den feierlichen Einzug 

genossen wir sehr trotz einiger Regentropfen. 

Jesus führt und leitet uns an. Jesus ruft uns! Wir machen uns auf den 

Weg. Unser ganzes Leben sind wir auf dem Weg. Besonders spannend 

war an diesem Tag unser gemeinsamer Weg von der Gabenbereitung 

bis zum Empfang unserer ersten heiligen Kommunion. Viel Freude 

bereitete uns das Singen mit dem Chor, zusammen mit der großartigen 

Band. Beeindruckend fanden wir die geglückten Kniebeugen vorne im 

schönen Altarraum. Beim Dankgebet wurde uns noch einmal bewusst, 

dass Jesus uns Schritt für Schritt begleitet. Mit Jesus sind wir auf dem 

richtigen Weg. Kurz vor dem Auszug, beim Singen unseres Lieblings-

liedes „Regenbogenfarben“, blinzelte uns durch die bunten Kirchen-

fenster sogar die Sonne zu, die wir nach dem Festauszug und beim 

Ständchen der Musikkapelle in vollen Zügen auskosteten, bevor wir 

noch zur Agape ins Mesnerhaus gehen durften. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns dieses schöne Fest ermöglichten. 

Die Erstkommunionkinder 

Rattenberg/Radfeld – Aus dem Pfarrleben  
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Frauentreff-Wallfahrt 
 

Unsere diesjährige Frauentreff-Wallfahrt 

führte uns am 24. Juni zur Heiligkreuz-

Kirche in Pill. Dort angekommen erhielten 

wir vom pensionierten Schulinspektor 

Siegfried Knapp eine interessante Kirchen-

führung. So erfuhren wir, dass der Grund-

riss der Kirche in Kreuzform angelegt 

wurde und am Hochaltar das „Zirler 

Brückenkreuz“ steht, das 1703 vom Piller 

Bauern Kaspar Norer aus dem Inn geborgen 

wurde. In der Folge wurde diese kleine Kirche zum Wallfahrtsort. Der 

mit zahlreichen Fresken ausgestaltete Innenraum dieser Kirche ist ein 

wahres Juwel. Es sind darin auf verschiedenen Gemälden beinahe 100 

Kreuze dargestellt. Nach der gemeinsamen Messfeier genossen wir auf 

der angenehm luftigen Terrasse des Gasthofs Post in Strass ein gutes 

Mittagessen bei strahlendem Wetter und ließen den netten Ausflugstag 

in gemütlicher und froher Runde ausklingen. 

Gertraud Lentner und Gerti Margreiter 
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Aus den Matrikenbüchern 
 

Wir freuen uns über die Getauften 
 

29.03. Anna Flora Eva Brandmaier 

31.05. Leni Anna Wiener 
 

Wir trauern mit den Angehörigen um 
 

22.02. Christine Baumgartner im 92. Lebensjahr 

22.04. Anna Drexler   im 93. Lebensjahr 

26.05. Otto Hauser   im 69. Lebensjahr 

27.05.  Marica Djeric   im 74. Lebensjahr 

07.06. Marija Koch   im 73. Lebensjahr 

23.06. Maria Farbmacher  im 92. Lebensjahr 
 

Regelmäßige Gottesdienste 
 

Montag 19.00 Uhr Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche 

Dienstag 09.30 Uhr Hl. Messe in der Klosterkirche  

(1. Dienstag im Monat von Mai bis Oktober) 

Donnerstag 19.00 Uhr Hl. Messe in Radfeld  

Freitag 08.30 Uhr Hl. Messe in der Spitalskirche 

  (im Oktober in der Hofer-Kapelle/Klosterbezirk) 

Samstag 19.00 Uhr Hl. Amt in Radfeld (Vorabendmesse) 

Sonntag 08.30 Uhr Hl. Amt in der Stadtpfarrkirche (Pfarrgottesdienst) 

 10.00 Uhr Wortgottesfeier in Radfeld (1. Sonntag im Monat) 
 

Außerordentliche Termine 
 

27.07. Sonntag 

Hl. Anna 

08.30 Uhr Rattenberg: Hl. Hochamt zum Patrozinium des 

Knappenschiffes 

14.08. 

Donnerstag 

19.00 Uhr Radfeld: Hl. Messe mit Segnung von Blumen 

und Kräutern 

15.08. Freitag 

Mariä 

Himmelfahrt 

08.30 Uhr 

 

11.30 Uhr 

Rattenberg: Hl. Hochamt mit Segnung von 

Blumen und Kräutern 

Grafenrieder Kreuz: Wortgottesfeier mit 

Segnung von Blumen und Kräutern 

30.08. Samstag 

 

17.00 Uhr 

 

19.00 Uhr 

Klosterkirche: Hl. Hochamt zum Patrozinium, 

anschließend Kirchtag 

Radfeld: Hl. Messe 

Rattenberg/Radfeld – Matriken/Termine 
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13.09. Samstag 16.00 Uhr 

 

18.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Spitalskirche: Hl. Messe mit Aussetzung des 

Allerheiligsten, Anbetungsstunden 

Segen und Einsetzung des Allerheiligsten 

Radfeld: Hl. Amt 

14.09. Sonntag 

Hl. Notburga 

08.30 Uhr Rattenberg: Hl. Hochamt zum Fest der 

Stadtheiligen ( Stadtler Dreigesang) 

jeden Donnerstag 

im Oktober 

18.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Radfeld: Oktoberrosenkranz 

Radfeld: Hl. Messe 

jeden Freitag  

im Oktober 

08.00 Uhr 

08.30 Uhr 

Hofer-Kapelle: Oktoberrosenkranz 

Hofer-Kapelle: Hl. Messe 

05.10. Sonntag 08.30 Uhr 

10.00 Uhr 

Rattenberg: Hl. Amt 

Radfeld: Familien-Wortgottesfeier  

( Kinderchor) 

12.10. Sonntag 

Erntedank 

08.30 Uhr 

10.00 Uhr 

 

Rattenberg: Hl. Amt 

Radfeld: Hl. Hochamt am Lindenbühel, 

anschließend Prozession  

( Musikkapelle, Chorgemeinschaft und 

Kinderchor) 

26.10. Sonntag 08.30 Uhr Rattenberg: Hl. Amt mit den Jubelpaaren 

( Arzberger Zwoagesang) 

01.11. Samstag 

Allerheiligen 

08.30 Uhr 

13.30 Uhr 

 

19.00 Uhr 

Rattenberg: Hl. Hochamt und Gräbersegnung 

Radfeld: Totengedenken und Gräbersegnung 

( Chorgemeinschaft) 

Radfeld: Hl. Requiem 

02.11. Sonntag 

Allerseelen 

08.30 Uhr 

 

 

10.00 Uhr  

Rattenberg: Hl. Requiem mit Libera beim 

Kriegerdenkmal und Gräbersegnung 

( Stadtmusikkapelle) 

Radfeld: Wortgottesfeier und Gräbersegnung  

08.11. Samstag 19.00 Uhr Radfeld: Hl. Amt mit Libera am 

Kriegerdenkmal 

16.11. Sonntag 

Hl. Briktius 

08.30 Uhr 

10.00 Uhr 

Rattenberg: Hl. Amt 

Radfeld: Hl. Hochamt zum Patrozinium 

( Chorgemeinschaft) 

23.11. Sonntag 

Hl. Virgil 

08.30 Uhr Rattenberg: Hl. Hochamt zum Patrozinium  

29.11. Samstag 19.00 Uhr Radfeld: Hl. Amt mit Adventkranzsegnung 

30.11. Sonntag 08.30 Uhr Rattenberg: Hl. Amt mit Adventkranzsegnung 

Rattenberg/Radfeld – Termine 



20 

 

 

 
 

Glückwünsche zum Geburtstag 
 

Im Mai hat unsere Organistin Anni Neurauter ihren 60. und im Juni 

unsere Radfelder Mesnerin Gerti Margreiter ihren 70. Geburtstag 

gefeiert. Wir haben die Anlässe gerne genutzt, um herzlich zu 

gratulieren und uns gleichzeitig für ihre langjährigen Dienste zu be-

danken. Verbunden damit war natürlich die Bitte, dass sie uns weiterhin 

erhalten bleiben. Ich möchte mir gar nicht vorstellen, wie unsere 

Gottesdienste ohne die beiden ablaufen würden. 

Maria Margreiter-Rupprechter 
 

 

 

 

 

 

Provisor Manfred Thaler 

Tel.: 0676/8746-6242 
 

Pfarrkanzlei Brixlegg 

Tel.: 05337/62468   E-Mail: pfarre.brixlegg@eds.at  
 

Pfarrkanzlei Rattenberg 

Tel.: 05337/62388   E-Mail: pfarre.rattenberg@eds.at  
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